
5. Nur Gutes und Barmherzigkeit
in meinem Leben alle Zeit
stets werden mich begleiten.
Gott bringt zum neuen Heim mich hin.
In seinem Haus, wo gern ich bin,
bleib ich für alle Zeiten,
bleib ich für alle Zeiten.

4. Du richtest Festmahl an für mich.
Auch wenn der Feind zeigt schrecklich sich,
kann tun mir nichts zuleide.
Du lässt mich in dir fröhlich sein
und salbst mit Öl das Haupte mein.
Schenkst voll mir ein zur Freude,
schenkst voll mir ein zur Freude.

3. Auch wenn ich geh durchs finst’re Tal,
und droht mir Unglück ohne Zahl,
muss Furcht mich nicht bedrücken.
Denn du, mein Gott, stets bei mir bist.
Ich will, weil dies ein Trost mir ist,
zum Hirtenstab aufblicken,
zum Hirtenstab aufblicken.

2. Auf grüner Aue Nahrung gibt.
Zur Quelle führt, weil er mich liebt,
kann meinen Durst so stillen.
Erquickt die Seele, geht voran,
so dass ich mein’ Weg finden kann
um seines Namens willen,
um seines Namens willen.
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